
Seligkeit

Lass mich in deinem Hafen liegen,

sei du um mich und bleib.

Lass uns in unsre Träume fliegen,

als wär`n wir Seele nur, nicht Leib. 

Lass uns im Morgendämmern treiben,

die letzten Sterne unser Licht.

Lass Stille unsern Raum beschreiben,

als brauchts der Worte nicht.
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